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An(ge)dacht 

Gut behütet 

Redewendungen 
rund um die 
Kopfbedeckung 

Hüte waren lange 
für Männer ein 
selbstverständlicher 

Teil der Garderobe. Man ging nicht 
aus dem Haus ohne ihn. In einem 
Roman von Thomas Mann heißt es, 
"dass man einen Hut aufhaben soll, 
damit man ihn abnehmen kann, bei 
Gelegenheiten, wo es sich schickt." 

Das ist heute nicht mehr so. Heute 
gilt eher: zum Hut gehört Mut. Aber 
in vielen Redewendungen hat der 
Hut überlebt. Es war selbstverständ-
lich, den Hut in der Kirche als Zeichen 
des Respektes abzunehmen bzw. ihn 
zu lüpfen in Anwesenheit von Damen 
und des Chefs. Heute sagen wir „Hut 
ab!“ um Respekt oder Bewunderung 
auszudrücken. Wer entlassen wird 
oder zurücktritt, packt seine Sieben-
sachen und „nimmt seinen Hut“. Und 
wenn jemandem „etwas über die 
Hutschnur geht“, ist das sogar noch 
etwas mehr, als wenn einem das 
Wasser bis zum Hals steht. Von je-
manden der eingeschüchtert ist, sa-

gen wir, dass er „so klein mit Hut“ ist, 
und wer viel auf die Reihe kriegen 
muss, der muss alles „unter einen 
Hut bringen“. Wenn uns einer etwas 
andrehen will, dann sagen wir, er 
kann sich das „an den Hut stecken“.  

Von Gott behütet 

Nicht zu den Redewendungen mit 
dem Hut gehört „auf der Hut sein“. 
Denn hier geht es um die Hut. Das 
Wort stammt aus Mittelhochdeut-
schen und bedeutet Aufsicht, Fürsor-
ge. Wenn in der Bibel von „behüten“ 
die Rede ist, dann meint das dement-
sprechend nicht, dass jemand mit 
einem schönen Hut ausgestattet 
wird, sondern dass er bewahrt und 
beschützt wird.  

Schaut man nach, wie das Wort 
„behüten“ in unserer Sprache ver-
wendet wird, so findet man als typi-
sche Wortverbindungen „Gott“, 
„Herr“, „Schlaf“, „Schlummer“, 
„gnädig“, „gut“.  Das bedeutet wohl, 
dass das Wort in unserer alltäglichen 
Sprache gar nicht so häufig gebraucht 
wird, sehr wohl aber im Hinblick auf 
Gott – und hier auffällig häufig auch 
in Segensworten oder Liedern. An-
sonsten wird „behüten“ häufig ver-
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 An(ge)dacht 

wendet im Hinblick auf Kinder und 
mit dem Wunsch, dass sie behütet 
aufwachsen mögen – und insbeson-
dere, dass sie behütet schlafen mö-
gen.  

In der Bibel ist vielfach davon die 
Rede, dass Gott behütet. So heißt es 
in 5. Mose 32,10b Er (der Allerhöchs-
te, der Herr) umfing ihn und hatte 
acht auf ihn. Er behütete ihn wie sei-
nen Augapfel.“ 

Aber auch Menschen behüten einan-
der oder sie behüten Dinge oder das 
Vieh. Schon im 1. Buch Mose ist die 
Rede davon, dass Gott dem Men-
schen den Garten gegeben hat, dass 
er ihn bebaue und behüte. Und Kain 
fragt: „Soll ich meines Bruders Hüter 
sein?“  

Das Herz hüten  

In Sprüche 4,23 heißt es: „Mehr als 
alles hüte dein Herz, denn von ihm 
geht das Leben aus.“ Das Herz steht 
in der Bibel für das, was uns aus-
macht. Sowohl Gedanken als auch 
Gefühle werden im Herzen verortet.  

Mir begegnete dieser Vers neulich, 
als Eltern ihn als Taufspruch für ihren 
Sohn ausgewählt hatten. Das Herz 
soll behütet werden. Es soll darauf 

geachtet werden, welche Gedanken 
und Gefühle uns bestimmen. Irgend-
wann soll das jeder für sich tun. El-
tern sollten einem Kind ermöglichen, 
vertrauensvoll aufzuwachsen. Dann 
kann das Herz zu einem offenen, mu-
tigen, mitfühlenden und großzügigen 
Herz werden.  

Für uns alle gilt vielleicht, dass wir 
uns nicht zu sehr von Sorgen und 
Sorgen bestimmen lassen sollten. 
Wir sollten vielmehr darauf achten, 
dass Gott ein Gott des Lebens ist und 
dass wir ihm Raum und Platz in unse-
rem Herzen einräumen.  

Seien Sie gut behütet!  

Ihr und Euer Pastor 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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 Termine und Veranstaltungen 

Er ist wieder da! Weiberkram, der Frauenflohmarkt 

Endlich ist es wieder soweit, nach 
zwei Jahren Zwangspause freuen 
wir uns auf den Frauenflohmarkt. 

Am Freitag, den 16. September 
2022 von 19 bis 21 Uhr findet der 
11. Weiberkram-Flohmarkt im Ge-
meindehaus der Pauluskirche in 
Bomlitz statt. 

Während Sie Platz im Schrank 
schaffen, können Sie nette Leute 
treffen und leckere Snacks vom 
Buffet naschen. 

Für die Begleiter gibt es einen Män-
nerparkplatz, damit frau in Ruhe 
stöbern kann.  

Das MK Fußpflegestudio Bomlitz 
verwöhnt Sie mit einer kleinen Well-
nessbehandlung gegen eine Spende 
für den ambulanten Hospizdienst. 

Die Standgebühr von 7 Euro, sowie 
der Erlös des Buffets und der Sekt-
bar kommen dem Förderkreis der 
Pauluskirche zugute.  

Anmeldungen bei Janet Mattis un-
ter der E-Mail-Adresse:   
weiberkram-bomlitz@web.de 
(Standvergabe erfolgt nach Anmelderei-
henfolge) 

Plattdeutscher Gottesdienst im Schafstall am 3. September  

 

Jedes Jahr findet am 1. Samstag im 
September um 19.00 Uhr ein platt-
deutscher Gottesdienst im Schafstall 
Jarlingen (Kettenburger Weg 2a, 
29699 Walsrode) statt. In diesem 
Jahr hält Pastor Carsten Junge aus 
Bomlitz die Predigt. Musikalisch be-
gleitet den Gottesdienst Henning 
Hebenbrock.  
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 Termine und Veranstaltungen  

Unter diesem 
Motto findet 
endlich das 
Stadtfest an-
lässlich der 
Fusion zwi-
schen der Ge-

meinde Bomlitz und der Stadt Wals-
rode statt. Die ersten Planungen 
liegen bereits 4 Jahre zurück. Nun 
geht es am Wochenende 02. – 04. 
September endlich rund! Wir geben 
Ihnen hier einen ersten Überblick zu 
den Planungen der Angebote „Rund 
um die Stadtkirche“.   

Auf dem Kirchplatz vor dem Ge-
meindehaus wird es ein großes Kin-
der- und Jugendfest mit vielen Mit-
machangeboten geben. Außerdem 
können Sie aus einem Riesenrad 
einen anderen Blick auf Walsrode 
werfen. 

In der Stadtkirche wird es am Sams-
tag endlich wieder eine Neuauflage 
des EOC geben. Der European Or-
gan Music Contest wird natürlich 
mit Liedern aus europäischen Län-
dern ausgetragen. Am Ende wird es 
ein Gewinnerland geben und Sie, als 
Publikum vor Ort entscheiden! Au-

ßerdem gibt es Gospelmusik vom 
Chor Swing & More. Beide Veran-
staltungen finden ab 15 Uhr stünd-
lich im Wechsel statt, so dass es 
kurzweilig zugehen wird.  

Auf dem Kirchplatz vor der VHS be-
grüßen Sie die ökumenischen Kir-
chengemeinden mit in einer PopUp-

Kirche. Darin geht es um alle klassi-
schen Angebote von Kirche, wie z.B. 
Taufe oder Trauung. Lassen Sie sich 
überraschen!  

Im Festzelt auf dem Parkplatz der 
Sparkasse begrüßen wir Sie am 
Sonntag um 10:30 Uhr zum ökume-
nischen Gottesdienst. Daran sind 
außer den evangelischen Kirchenge-
meinden auch die katholische Kir-
chengemeinde, die Auferstehungs-
gemeinde aus Uetzingen und die 
baptistische Gemeinde beteiligt. 

Im Kloster erwarten Sie Oasen der 
Ruhe. Dort können Sie eine Auszeit 
vom Trubel der Stadt nehmen. Am 
Samstag tritt dort der Puppenspieler 
Matthias Kuchta mit einem Pro-
gramm für die ganze Familie auf, 
und am Sonntagnachmittag wird es 
dann etwas lauter mit die Kinder-

Rockband „Radau“. 

Stadtfest Walsrode – Wir sind EINS 
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 Termine und Veranstaltungen  

Im Rahmen des Walsroder Stadtfes-
tes spielt Holger Brandt Kompositi-
onen und Timo Kreis Improvisatio-
nen, die jeweils einen Bezug zu ei-
nem bestimmten Land haben. Vor-
gestellt werden die Stücke vom gut 
gelaunten, jungen Moderatoren-
duo. Und wie beim ESC gibt es auch 
beim „EOC“ am Schluss ein Ge-
winnerland. Das Publikum entschei-
det!!! 

Moderation:  
Jana Kleiber und Christian Felski 

Orgel:  
Timo Kreis und Holger Brandt 

Am Samstag, 3. September in der 
Stadtkirche Walsrode:  

15 Uhr Halbfinale I 
17 Uhr Halbfinale II 
19 Uhr Finale 

Dauer jeweils ca. 30 min. 

Dazwischen um  16, 18 und 20 Uhr 
singt jeweils der Gospelchor Swing 
& More 

European Organ Music Contest 
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 Termine und Veranstaltungen  

Die Nachbarschaft der Kirchengemeinden  
Bommelsen-Dorfmark-Bad Fallingbostel-Bomlitz lädt ein:  

„Paul entflammt“ 

Mit Gitarre und Bratwurst am Lagerfeuer auf der  
Kirchwiese in Bomlitz am 09.09.2022 ab 19.00 Uhr  

Am Freitagabend, den 9. September 
laden wir alle herzlich ein, ab 19.00 
Uhr auf die Wiese hinter der Kirche 
zu kommen und bei Bratwurst und 
einem kühlen Getränk einen Som-
merabend am Lagerfeuer zu genie-
ßen. Rund um das Lagerfeuer ertö-
nen Gitarrenklänge und bekannte 
Melodien und alle sind eingeladen, 
die Lieder mitzusingen, dazu zu 
schnipsen, mitzumusizieren oder 
einfach nur der Musik zu lauschen. 
Von alten und neuen Kirchenliedern 
über Taizé-Musik bis Country- und  

 

 

 

 

 

 

 

 

Pop-Songs wird es eine bunte musi-
kalische Vielfalt geben. Es gibt kein 
festes Programm, Gemütlichkeit 
und spontane Ideen stehen im Vor-
dergrund. Lagerfeuer-Atmosphäre 
fast wie bei den Nomaden der bibli-
schen Geschichten: zusammensit-
zen, essen, sich Geschichten über 
das Leben erzählen und zusammen 
singen. Eine Veranstaltung für alle, 
die Musik am Lagerfeuer, das Knis-
tern des Feuers, den Duft von Brat-
wurst und gemütliches Beisammen-
sein (nach dem Motto: „Einfach mal 
chillen!“) mögen. Ausklingen wird 
der Abend mit einer Abschluss-

Andacht zur guten Nacht. 

Wir freuen uns auf Sie und euch.  

Kristina Diekmann  
und das Lagerfeuermusik-Team  

 

Kontakt: Kristina Diekmann:  
E-Mail: kd.kirche@gmx.de 
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 Termine und Veranstaltungen 

Am 11. September feiern wir Dia-
mantene Konfirmation. Alle, die 
1960, 1961 oder 1962 in Bomlitz 
konfirmiert wurden, sind herzlich 
eingeladen, mit uns ihre Diamantene 
Konfirmation zu feiern! Einen festli-
chen Rahmen bekommt der Gottes-
dienst durch die Chormusik. Da an 
dem Wochenende ein Chorfest bei 
uns in der Region stattfindet, haben 
sich zwei Chöre aus Hessen - das 
Herchenröder-Quartett 1913 e.V. 
und der Evangelischer Kirchenchor 
Zeilsheim – angeboten, im Gottes-
dienst am 11. September mitzuwir-
ken.  

Eine Woche später, am 18. Septem-
ber, feiern wir Eiserne Konfirmation. 
Alle, die 1955, 1956 oder 1957 kon-
firmiert wurden sind herzlich einge-
laden, ihr Konfirmationsjubiläum zu 
begehen. Ebenfalls sind herzlich ein-
geladen die Konfirmationsjahrgänge 
1950, 1951 und 1952, die das Fest 
der Gnaden-Konfirmation begehen.  
An beiden Sonntagen wird das Wie-
dersehen mit den ehemaligen Mit-
konfirmandinnen und Mitkonfirman-
den eine große Rolle spielen. Es gibt 
jeweils vor dem Gottesdienst (das 
Gemeindehaus ist ab 9.15 Uhr geöff-
net) und nach dem Gottesdienst Ge-
legenheit dazu. Nach dem Gottes-
dienst wird es Kaffee und Getränke 
geben und somit bis ca. 12.00 Uhr 
viele Möglichkeiten zur Begegnung 
und zum Gespräch. 

Wer sein Konfirmationsjubiläum mit 
uns feiern möchte, melde sich bitte 
im Kirchenbüro nach Möglichkeit bis 
zum 5. September. Im Einzelfall sind 
auch spätere Anmeldungen möglich.  

Pastor Carsten Junge 

Diamantene Konfirmation am 11. September mit Männer-
chor und Kirchenchor Zeilsheim / Eiserne und Gnaden-

Konfirmation am 18. September 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  



10 

 Termine und Veranstaltungen  

Gemeinsam macht es mehr Spaß - Kigo in der Nachbarschaft 

Genauso ist es, und des wegen fei-
ern wir wieder einen Kindergottes-
dienst in der Nachbarschaft Nord. 
Kinder aus den Kirchengemeinden 
Bad Fallingbostel, Bomlitz, Bommel-
sen und Dorfmark sind dazu herzlich 

eingeladen. Wir haben schon ge-
meinsam in Bomlitz und Bad Falling-
bostel einen lebendigen und schö-
nen Kindergottesdienst gefeiert und 
dieses Mal treffen wir uns in Dorf-
mark!  

Kindergottesdienst in der Nachbarschaft Nord 

am 17. September von 10.00 bis 12.30 Uhr 

in der St. Martin-Kirche in Dorfmark 

für Kids ab 5 Jahren 

Erntegaben 

Wir feiern Erntedank am Sonntag, 
den 2. Oktober mit einem Gottes-
dienst um 10 Uhr. Für dieses Fest 
soll unser Erntealtar wieder festlich 
geschmückt werden und wir freuen 
uns über Ihre Erntegaben. Vielleicht 
haben Ihr Garten oder Feld ja in die-
sem Jahr sehr reichlich Obst und 
Gemüse gebracht, so dass Sie eine 
Kleinigkeit entbehren können. Oder 
Sie haben leckeres Brot gebacken, 
oder Saft hergestellt? Wir freuen 
uns über jede Kleinigkeit. Neben 
Obst und Gemüse können Sie auch 
gerne haltbare Lebensmittel wie z. 
B. Mehl, Nudeln, Reis, Konserven 

usw. spenden. Die Erntegaben wer-
den nach dem Gottesdienst an die 
Walsroder Tafel geben, die damit 
bedürftige Menschen unterstützt. 
Die Erntegaben bitte bis Freitag, den 
30. September gegen 11 Uhr im Ge-
meindehaus abgeben.  
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 Termine und Veranstaltungen 

Herzliche Einladung zu unserer Kin-
derbibelwoche, die wir dieses Jahr 
auch wieder gemeinsam mit Kin-
dern aus der Nachbarschaft Nord 
(Bad Fallingbostel, Bomlitz, Bom-
melsen und Dorfmark) feiern möch-
ten.  Ein paar Tage lang fröhlich zu-
sammenspielen, Lieder singen, tolle 
Theaterstücke anschauen, coole 
Sachen basteln, hohe Türme bauen, 
spannende Geschichten aus der Bi-
bel hören und leckeres Essen genie-
ßen!  

In diesem Jahr treffen wir uns am 
Do, 22.09. u. Fr, 23.09. von 15.30 – 
18.00 Uhr und am Sa, 24.09. von 
10.00 – 12.30 Uhr im Gemeinde-

haus und in der Kirche. Am Sonntag 
sind dann alle zu einem Abschluss – 
Familiengottesdienst eingeladen. 
Teilnehmen kann jede:r im Alter von 
5 – 12 Jahren. Der Unkostenbeitrag 
für alle Tage beträgt 6,- €.  

Anmeldung bis spätestens 15. Sep-
tember im Gemeindebüro oder per 
Mail an gisela.gaudszuhn@evlka.de.  
(Eine Anmeldebestätigung erfolgt 
per Mail.) 

P.S.: Unser Team freut sich über 
jeden, der uns an diesen Tagen mit 
Kuchenspenden o.ä. unterstützen 
möchte!  

Gisela Gaudszuhn 

Kinderbibelwoche vom 22. – 25. September 

 ---   --- ---  ---  ---  ---  ---  --- ---  ---  ---  
Hiermit melde ich mein Kind zur Kinderbibelwoche vom 22.–25.9.2022 an: 
Name: _____________________________________________________     

Adresse: ____________________________________________________ 

Alter: ______  Telefon/Handy:  __________________________________ 

E-Mail: _____________________________________________________  

Ich erteile die Erlaubnis, dass Fotos meines Kindes, die während der KiBiWo 
entstehen, im Gemeindebrief und den Regionalzeitungen veröffentlicht wer-
den dürfen. 

_____________________________________________________ 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

Ich würde für den __________________________ einen Kuchen backen. 
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 Termine und Veranstaltungen  

Frei nach diesem Motto ist unser 
neues Angebot an Sie, liebe Senio-
rinnen und Senioren, angelaufen. An 
einem sommerlichen Nachmittag im 
Juni folgten knapp 20 Geburtstags-
kinder der Monate März, April, Mai 
unserer Einladung zu einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken mit leckerem 
Kuchen, Gesang sowie viel Zeit zum 
Klönen und verbrachten im Gemein-
dehaus zwei „zauberhafte“ Stunden 
miteinander. 

Und nun soll es weitergehen. Das 
nächste Senioren-Kaffeetrinken ist 
für 

Mittwoch, den 28.9.2022  
von 15 bis 17 Uhr 

im Gemeindehaus vorgesehen, also 
werden die Geburtstagskinder ab 80 
Jahren aus den Monaten Juni, Juli, 
August dazu eine schriftliche Einla-
dung erhalten. 

Damit wir besser planen können, 
melden Sie sich bitte bis zum 
16.9.2022 unter der Telefonnum-
mer 05161-941304 oder per Mail 
kg.bomlitz@evlka.de an. 

Wir freuen uns auf einen gemütli-
chen Nachmittag mit Ihnen. 

 

Ihr Vorbereitungsteam                                                                                                        
Kornelia Amtsfeld, Karin zum Felde, 

Jutta Hinz, Carsten Junge, Janet 
Mattis, Irmtraut Stockhofe 

     

PS: Sollten Sie gar nicht die Möglich-
keit haben, den Weg zur Kirche zu 
organisieren, geben Sie diese Infor-
mation bitte bei der Anmeldung mit 
an. Wir werden auch dafür eine Lö-
sung finden. 

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ 
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 Termine und Veranstaltungen 

Musikalische Andacht  

Paul-17-Gottesdienst  
„Gut behütet“ am 16. Oktober um 17.00 Uhr  

 „Gut behütet“ – mit diesem Slogan 
wirbt so manches Hutgeschäft. Aber 
nicht nur Menschen mit einer Vor-
liebe für diese Art von Kopfbede-
ckung wollen „gut behütet“ sein. 
Wir wünschen es auch für unsere 
Kinder und Enkelkinder – meinen 
damit aber dass sie behütet und 
beschützt sein mögen von ihren El-
tern und von denen, in deren Obhut 
sie sind. 

 „Gut behütet“ wollen schließlich 
auch wir alle auf unserem Lebens-
weg sein. Und viele Segenslieder 
machen genau das zum Thema.  
Der Paul-17-Gottesdienst ist ein 
Gottesdienst in moderner Form und 
mit modernen Liedern, zu dem Jung 
und Alt herzlich eingeladen sind!  

Pastor Carsten Junge 



14 

 Termine und Veranstaltungen  

Ein ganzes Orchester mit den Fingern steuern 

Orgel-Schnupperkurs und Offene Orgelbank 

Viele Instrumente vereint sie in sich, 
viele Klänge vom zarten Hauch bis 
zum strahlenden Fortissimo: die 
Orgel. Einer, der besondere Begeis-
terung an dem Instrument verspürt, 
ist Kirchenmusiker Holger Brandt. 
Mit dieser Begeisterung möchte er 
auch andere anstecken und veran-
staltet dafür einen „Orgel-
Schnupperkurs“ für Interessenten 
an einer Orgelausbildung und eine 
„Offene Orgelbank“ für Klavierspie-
ler/innen, die einfach gerne mal die 
Orgel ausprobieren möchten. 

Für beide Veranstaltungen hat er als 
Zielgruppe zum einen Kinder und 
Jugendliche ab ca. 10 Jahren im 
Blick. Aber gerade auch Erwachse-
ne, die sich musikalisch (wieder) 
mehr betätigen möchten, sind be-
sonders angesprochen. Als Voraus-
setzung für Orgelunterricht sind 
Klavierkenntnisse zwar hilfreich, 
aber grundlegende Notenkenntnis-
se auf einem anderen Instrument 
genügen – zumindest bei Kindern – 
auch. 

Bei der Offenen Orgelbank geht es 
einfach um das Ausprobieren. Alle 
Interessenten sollen jeweils mindes-
tens 10-15 min Zeit haben, einmal 
in die Tasten zu greifen – mit oder 
ohne Noten. 

Beim Orgelschnupperkurs erleben 
die Teilnehmer eine kurze Orgelfüh-
rung und bekommen Informationen 
zum Orgelspiel und Orgelunterricht. 
Wer Noten und ein bisschen Mut 
mitbringt, soll auch die Möglichkeit 
haben, ein Klavierstück auf der Or-
gel auszuprobieren. Besonders gut 
eignen sich dafür Stücke von J. S. 
Bach.  
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 Termine und Veranstaltungen 

Terminübersicht: 

Samstag, 8. Oktober, 11.00-12.00 Uhr - Stadtkirche Walsrode 

Offene Orgelbank 

Einmal selbst Orgel spielen – ca. 10-15 min pro Person 

Samstag, 8. Oktober, 17.15-19.00 Uhr  - Stadtkirche Walsrode 

Orgelschnupperkurs 

Infos über, Orgel, Orgelspiel und Orgelunterricht; Noten können gerne mit-
gebracht werden. 

Sonntag, 9. Oktober, 11.30-12.30 Uhr - Stadtkirche Walsrode  
Offene Orgelbank 

Einmal selbst Orgel spielen – ca. 10-15 min pro Person 

Noten sollten je nach Bedarf und Wunsch mitgebracht werden. 

Anmeldung wäre hilfreich: 
Kreiskantor Holger Brandt, Tel. 05161/789145 (Anrufbeantworter) 
E-Mail: holger.brandt@evlka.de 
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 Termine und Veranstaltungen  

Unsere Kirche wird 60 – Gottesdienst am 30. Oktober  
Vor 60 Jahren, am 27. Oktober 
1962, wurde unsere Kirche geweiht. 
An die Anfänge dieser Gemeinde 
erinnern wir im Gottesdienst am 30. 
Oktober. Sicher wird dieses Jubilä-
um nicht so groß begangen wie das 
50-jährige vor 10 Jahren, aber wir 
wollen dieses kleine Jubiläum nicht 
unbemerkt verstreichen lassen. Im 
Gottesdienst wirkt der Gospelchor 
unserer katholischen Schwesterge-
meinde aus Benefeld mit. Vor 10 
Jahren ist eine Festschrift veröffent-
licht worden, die nach wie vor sehr 
lesenswert ist. 

Seit dem 50. Geburtstag unserer 
Kirche ist viel passiert – und vieles 
davon wäre es wert auch in einer 
Festschrift erwähnt zu werden. Wir 
wollen das diesjährige Jubiläum un-
serer Kirche verbinden mit einem 
Rückblick auf die Arbeit des Förder-
kreises.  

Förderkreis der Pauluskirchen-
gemeinde – Rückblick auf 10 
Jahre und Neuanfang  

Der Förderkreis unserer Gemeinde 
wurde am 6. Oktober 2013 gegrün-
det. Im Anschluss an den Erntedank-
gottesdienst gab es ein Gründungs-

fest mit „lecker Kürbissuppe für al-
le“.  

Der Förderkreis hat über die zurück-
liegenden Jahre eine gute Arbeit 
geleistet und viel Geld eingewor-
ben. Am 30. Oktober wollen wir un-
serer Förderer und alle Interessier-
ten einladen. Wir wollen danken für 
die finanzielle Unterstützung, die 
gegeben wurde. 

Nachdem es in jüngster Zeit etwas 
ruhig um den Förderkreis geworden 
war, ist es notwendig ihm jetzt wie-
der neue Impulse zu geben.  
Der Förderkreis hat in der Vergan-
genheit nicht unerheblich zur Finan-
zierung der Diakoninnenstelle sowie 
zur Finanzierung besonderer Projek-
te beigetragen. 

Wir möchten, dass das bunte Ge-
meindeleben weiterhin bestehen 
bleibt und unsere Gemeinde sich 
weiterentwickelt. Dafür brauchen 
wir auch die Unterstützung des För-
derkreises. Und wir brauchen viele 
Menschen, die einen Beitrag leisten. 
Werden auch Sie ein Förderer!   

Pastor Carsten Junge 
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Im Gottesdienst am Reformations-
tag, Montag 31. Oktober 10.00 Uhr, 
wird Antje Reichentrog durch Super-
intendent Ottomar Fricke in ihren 
Dienst als Prädikantin eingeführt.  
Antje Reichentrog hat als Lektorin in 
den letzten Jahren bereits viele 
Gottesdienste gehalten – sowohl in 
unserer Kirchengemeinde als auch in 
anderen Kirchengemeinden des Kir-
chenkreises. Die Ausbildung zur Prä-
dikantin sattelt auf die Lektoren-

Ausbildung auf. Sowohl Lektorinnen 
und Lektoren als auch Prädikantin-
nen und Prädikanten, sind Ehren-
amtliche die Gottesdienste verant-
wortlich gestalten. Während Lekto-

rinnen und 
Lektoren 
dafür ausge-
bildet sind 
Lesepredig-
ten zu hal-
ten, haben 
Prädikantinnen und Prädikanten das 
Recht der freien Wortverkündigung. 
Das heißt, sie schreiben eigene Pre-
digten. Die Ausbildung zur Prädikan-
tin erstreckt sich in der Regel über 
12 Wochenenden und beinhaltet 
sowohl theologisches Fachwissen als 
auch eine Ausbildung in Fragen der 
Gottesdienstgestaltung.  

Pastor Carsten Junge 

Antje Reichentrog wird Prädikantin.  
Einführungsgottesdienst am 31. Oktober  

Rote, gelbe, grüne, blaue, lieber Martin, komm und schaue 

Dieses schöne Martinslied und viele 
andere wollen wir am 11. Novem-
ber singen, wenn wir wieder ge-
meinsam mit Familien der katholi-
schen Gemeinde und Familien aus 
der Nachbarschaft Nord unseren 
traditionellen Martinsumzug star-
ten. Wir beginnen um 17.00 Uhr in 
der Kath. Kirche (auf dem Wein-
berg) mit einer Andacht und ziehen 
dann mit den bunten Laternen hin-

ter Martin auf seinem Pferd zur St. 
Dionysius-Kirche auf dem Kirchberg 
in Bad Fallingbostel.  

Die Feuerwehr sorgt für unsere Si-
cherheit und der Posaunenchor 
empfängt uns mit Laternenliedern. 
Zur Stärkung gibt es für die kleinen 
und großen Laternenläufer warme 
Getränke und leckere Martinswe-
cken. 
              Gisela Gaudszuhn 
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Es gibt Dinge, die verändern vieles. 
Und es gibt Ereignisse, die verändern 
alles. Wenn ein Mensch stirbt, blei-
ben Angehörige zurück – oftmals 
aufgewühlt, verunsichert, wie be-
täubt und in Trauer. 

Am Ewigkeitssonntag laden wir 
Menschen ein, die in diesem Kir-
chenjahr einen Trauerfall in der eige-
nen Familie erlebt haben. Wir wollen 
Verstorbener gedenken und für die 
Trauernden beten. Wir nennen die 
Namen, derer die bei uns kirchlich 

beerdigt wurden und zünden für 
jeden und jede eine Kerze an. Der 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
findet statt am 20. November um 
10.00 Uhr.  

Der Ewigkeitssonntag wird manch-
mal auch Totensonntag genannt. 
Der Gedenktag geht auf die Refor-
mationszeit zurück. Mit dem Ewig-
keitssonntag endet das Kirchenjahr. 

P. Carsten Junge  
(auch Foto) 

Ewigkeitssonntag - der Toten gedenken 
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 Weihnachten - gar nicht mehr weit weg!  
Wir denken schon lange an Weih-
nachten. Und wie viele Kinder wün-
schen wir uns etwas! Nämlich einen 
großen Weihnachtsbaum, den wir in 
der Kirche aufstellen können.  

Und wenn Sie so eine große Tanne 
oder Fichte in Ihrem Garten stehen 
haben, die Sie dort nicht mehr ha-
ben wollen, wäre das doch die per-
fekte Gelegenheit, den Baum als 

Weihnachtsbaum bei uns in der Pau-
luskirche zu nutzen.  

Also: melden Sie sich im  
Kirchenbüro (Tel. 941303)  
und wir besprechen  
alles Weitere.  

Nicht Alleinachten an Weihnachten* 

Wir planen wieder - in der Hoffnung, 
dass Corona uns nicht kurzfristig ei-
nen Strich durch die Rechnung 
macht: „Nicht Alleinachten an Weih-
nachten“.  
Am Heiligabend laden wir Menschen 
ein, die diesen Abend nicht allein 
verbringen möchten. Im Gemeinde-
haus wird gemeinsam gegessen, ge-
sungen, geredet, gespielt.  

Um 22.30 Uhr können wir dann den 
Abend mit der Christmette abschlie-
ßen. Natürlich können Sie auch gern 

die Christvesper, den Gottesdienst 
zum Heiligabend um 17 Uhr besu-
chen!  

Zum Gelingen des Abends sind gern 
noch helfende Hände gesucht. Wenn 
Sie uns unterstützen möchten - in 
welcher Form auch immer - melden 
Sie sich gern bei mir:  

Tel. 0163-7535669 

E-Mail: birgit@vdbbomlitz.de 

 

Birgit von der Brelie-Deneke, KV 

* nach einem Gedicht von Frantz Wittkamp 
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Gottesdienste in der Pauluskirche

Kindergottesdienst 
Samstags 10.00 bis 12.30 Uhr 
16. September in Dorfmark 

15. Oktober 
19. November 

03.09.22 19.00 Plattdeutscher Gottesdienst im Jarlinger Schafstall  
(P. Carsten Junge) 

 

04.09.22 10.30 Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest "Wir sind EINS" 

(Team) 
 

11.09.22 10.00 Festgottesdienst zur Diamantenen Konfirmation mit dem 
Herchenröder-Quartett u. Kirchenchor Zeilsheim  
(P. Carsten Junge / Dn. Mareike Kranz)  

 

17.09.22 10.00 Kindergottesdienst der Nachbarschaft Nord in Dorfmark 

(KiGo-Team)  
 

18.09.02 10.00 Festgottesdienst zur Eisernen Konfirmation  
(P. Carsten Junge) 

 

25.09.22 10.00 Gottesdienst zum 15. So. n. Tr.    
(P.i.R. Gottfried Berndt) 

 

30.09.22 18.30 Musikalische Andacht mit Constanze Rahn und Gästen  
(P. Carsten Junge) 

 

02.10.22 10.00 Erntedank-Gottesdienst  
(P. Carsten Junge) 

 

09.10.22 10.00 Gottesdienst zum 17. So. n. Tr.    
(Dn. Mareike Kranz) 

 

15.10.22 10.00 Kindergottesdienst 
(KiGo-Team) 

 

16.10.22 17.00 Paul-17-Gottesdienst "Gut behütet" 

(P. Carsten Junge und Team) 
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Gottesdienste in der Pauluskirche 

Gemeinsam und achtsam! So geht es auch bei uns weiter, denn das 
Corona-Virus ist noch mitten unter uns. Tragen Sie gern eine FFP2– oder 
Alltagsmaske, achten Sie auf Abstände und nutzen Sie die Möglichkeit zur 
Handdesinfektion.  

 23.10.22 10.00 Gottesdienst zum 19. So. n. Tr.  
(P. Carsten Junge) 

 30.10.22 10.00 Gottesdienst zum Kirchjubiläum mit Gospelchor der kath. 
Kirchengemeinde Benefeld (P. Carsten Junge) 

 31.10.22 10.00 Gottesdienst mit Einführung von Antje Reichentrog als Prä-
dikantin  
(Sup. Fricke, PrädIn. Antje Reichentrog) 

 06.11.22 10.00 Gottesdienst am Drittletzten So. d. Kirchenjahres 

(PrädIn Antje Reichentrog) 

 13.11.22 10.00 Gottesdienst am vorletzten So. d. Kirchenj. (Volkstrauertag) 
(P. Carsten Junge) 

 16.11.22 19.00 Nachbarschaftsgottesdienst zum Buß- und Bettag in Dorf-
mark (P. Christian Nickel) 

 19.11.22 10.00 Kindergottesdienst mit Einteilung der Krippenspielkinder 

(KiGo-Team) 

 20.11.22 10.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken  
(P. Carsten Junge) 

 27.11.22 10.00 Gottesdienst zum 1. Advent 

(P. Carsten Junge) 

 02.12.22 18.30 Musikalische Andacht mit Constanze Rahn und Gästen  
(P. Carsten Junge) 
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Adventskalender-Tauschaktion  
Auch wenn die Zeit bis zum Advent 
noch lange hin ist, möchten wir Sie 
schon jetzt auf eine Aktion hinwei-
sen, die in anderen Kirchengemein-
den bereits erfolgreich gelaufen ist 
und die einiges an Vorbereitungszeit 
braucht. 

So möchten wir in diesem Jahr auch 
in der Pauluskirchengemeinde eine 
Adventskalender-Tauschaktion 
durchführen. 

Das Ganze funktioniert so: Gesucht 
werden 25 Personen, Paare, Fami-
lien, die jeweils 24 kleine Päckchen 
mit gleichem Inhalt für einen selbst-
gemachten Adventskalender pa-
cken. 

Der Inhalt der Kalenderpäckchen 
soll eine nette Kleinigkeit sein, über 

die sich jede*r freuen würde. Selbst 
Hergestelltes oder Gebasteltes 
kommt dabei immer gut an! Aber 
bitte unbedingt auf Haltbarkeit und 
Hinweise zu Zutaten (Stichwort Al-
lergien) achten! Bei Gekauftem soll-
te der Wert von 2€ pro Päckchen 
aber nicht überschritten werden, 
denn es geht dabei um die kleine 
Geste, nicht um das große Geld! 

© pixabay Hans 

Zeitlicher Ablauf der Adventskalender-Tauschaktion 

 Anmeldung: bis zum 27. Oktober, Erhalt des Kartons für Ihre 24 Päck-
chen 

 Abgabe Ihrer 24 Päckchen: bis zum 17. November 

 Abholung Ihres Adventskalenders im Gemeindehaus: am 25. Novem-
ber zwischen  17 und 19 Uhr 

Die Abgabe der Anmeldung sowie Ihrer Päckchen erfolgt im Gemeindebüro, 
mittwochs 10.30 -12.30 Uhr oder donnerstags 16.30 -18.00 Uhr 

Gemeindeleben  
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Die 24 gleichen Päckchen werden 
dann von Ihnen alle einzeln weih-
nachtlich verpackt (Bitte keine trans-
parenten Tüten verwenden, denn 
die Überraschung soll ja so lange wie 
möglich erhalten bleiben.) und im 
Gemeindehaus abgegeben.  

Wir versehen die Päckchen dann mit 
einer Zahl und stellen daraus für je-
de*n einen bunten Adventskalender 
mit 24 Überraschungen zusammen.  

Dieser Kalender kann dann rechtzei-
tig vor Ihrem großen Adventsschmü-
cken im Rahmen einer geselligen 
Zusammenkunft in Empfang genom-
men werden. Und ab dem 1. Dezem-
ber gibt es dann für Sie an jedem Tag 
bis Weihnachten eine Überra-
schung! 

Wenn Sie diese Idee auch so toll fin-
den wie wir, machen Sie doch ein-
fach mit! Und erzählen Sie in Ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis da-
von. Vielleicht lässt sich der Eine  
oder die Andere ebenfalls davon 
begeistern. 

Ein Anmeldeformular finden Sie 
auch auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde zum Herunterladen. 

Als Teilnahmebetrag berechnen wir 

5€ für Karton und Aufkleber. Das 
Geld, das nicht für Verpackungsma-
terial benötigt wird, fließt in die Kas-
se der Kinder- und Jugendarbeit der 
Kirchengemeinde. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich 
bitte unter der folgenden Mailadres-
se an Mareike Kranz:  
mareike.kranz@evlka.de 

Sollte die benötigte Anzahl an Teil-
nehmer*innen nicht zusammenkom-
men, werden Sie am 1. November 
benachrichtigt. 

Mareike Kranz und  
Irmtraut Stockhofe 

 

Auf der nächsten Seite geht es zur 
Anmeldung!  

Gemeindeleben 
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Anmeldung Adventskalender-Tauschaktion  
Ich liefere bis zum 17. November  24 gleiche weihnachtlich verpackte Päck-
chen (keine transparenten Tüten) in dem ausgehändigten Karton im Gemein-
dehaus ab. Dafür erhalte ich am 25. November einen Karton mit meinem 
persönlichen Adventskalender, der aus 24 Päckchen der anderen Teilneh-
mer*innen besteht. Die Abholung erfolgt von 17:00 – 19:00 Uhr bei einem 
geselligen Zusammenkommen im Gemeindehaus. 

Meinen Kostenbeitrag in Höhe von 5€ zahle ich mit dieser Anmeldung in bar. 
Das Geld wird für Material verwendet. Der Überschuss geht an die Kinder- 
und Jugendarbeit der Kirchengemeinde Bomlitz. 

Wichtig: 

Es braucht 25 Personen, damit die Aktion starten kann. Sollte es nicht möglich 
sein, die benötigte Anzahl an Teilnehmern zu finden, werden Sie am 1. No-
vember benachrichtigt. Also machen Sie gern noch Werbung! 

Diese Anmeldung bitte bis zum 27. Oktober persönlich (!) im Gemeindehaus 
zusammen mit 5€ abgeben. 

 ---   --- ---  ---  ---  ---  ---  --- ---  ---   
 

Ich beteilige mich am Tausch-Adventskalender der ev.-luth. Pauluskirche 
Bomlitz.  

 

_____________________________________________________________ 

Name, Vorname 

 

___________________________________________________________________ 

Mailadresse 

 

___________________________________________________________________ 

Telefon 
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1. Musikalische Andacht in Bomlitz - eine wahre Freude! 

Am 1. Juli 2022 fand die erste musi-
kalische Andacht in der Paulus-

Kirche statt. Am frühen Abend er-
schienen viele Besucher, um den 
Musikerinnen Constanze Rahn, Ast-
rid Hees und Anne Plehn beim Spie-
len verschiedener Instrumente im 
Altarraum zu hören und zu zusehen. 
Das Thema Freude stand im Mittel-
punkt und spiegelte sich in den Mu-
sikstücken wider. 

In einem abwechslungsreichen Pro-
gramm mit klassischen Werken un-
ter anderem von Haydn und Bach 
erlebten die Zuschauer ein sehr gut 

einstudiertes Zusammenspiel zwi-
schen den drei Musikerinnen. Neben 
dem Klavier und der Orgel waren 
auch Klänge von Blockflöte und Cello 
zu hören. Sie gaben den Rahmen für 

eine Andacht, die von Pastor Jun-
ge geleitet wurde. 

Der gemütliche Abend wurde 
durch einen kleinen Imbiss abge-
rundet. 

Antje Reichentrog 

Gemeindeleben  
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Bibeltextomat 

Wenn Sie in die Kirche kommen, 
dann finden Sie dort den Bibeltexto-
mat. Sie wissen nicht, was das ist? 
Aus dem Bibeltextomaten können 
einzelne Kärtchen mit einem Bibel-
vers gezogen werden. Mit 200 ver-
schiedene Versen, 100 aus dem Al-
ten Testament und 100 aus dem 
Neuen Testament ist der „Automat“ 
gefüttert. 

Das Interessante und Besonderes 
des Bibeltextomaten ist die Zufällig-
keit, jede und jeder erhält eine Kar-
te, die willkürlich im Stapel einge-

ordnet war – ein Blind 
Date mit der Bibel sozusa-
gen. 

Probieren Sie es gerne 
aus. 

Übrigens der Bibeltexto-
mat wurde von der Ju-
gendgruppe JAM gebaut 
und entstand aus einem 
defekten Desinfektions-
ständer.  

Dn Mareike Kranz  

 

Feier des Posaunenchor-Jubiläums 

Auch das Jubiläum des Posaunen-
chores konnte bei herrlichem Wetter 
auf dem Kirchplatz gefeiert werden.  

Bläserinnen und Bläser genossen 
den Tag mit Musik und leckerem 
Essen.  (Foto: B. Bartke) 

Gemeindeleben 
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Endlich war es wieder soweit. Aus 
allen Ecken der Landeskirche trafen 
sich vom 23.-26. Juni Jugendliche 
zum Landesjugendcamp. In einer 
großen Zeltstadt am Sachsenhain in 
Verden kamen fast 2000 Jugendliche 
zusammen.  

Zahlreiche Teams aus Kirchenkrei-
sen, Jugendverbänden und Spren-
geln hatten ein vielfältiges Pro-
gramm aus Workshops, Bühnens-
hows, Diskussionen, Musik, Bistros, 
Andachten, Gottesdiensten sowie 
Spiel- und Spaßaktionen auf die Bei-
ne gestellt. Unter dem Motto „Live 

und in Farben“ stellten die Jugendli-
chen persönliche und politische, ta-
gesaktuelle und grundsätzliche Fra-
gen, diskutierten, beteten und feier-
ten gemeinsam.  

Unter anderem nahm auch Jana 
Hensel aus unserer Kirchengemein-
de am Landesjugendcamp teil. Sie 
erlebte das Camp so: 

„Ich bin Jana und war beim Landes-
jugendcamp 2022 mit dabei. Ich war 
das erste Mal da und es hat mir me-
ga viel Spaß gemacht. Ich habe sehr 
viele nette Leute kennengelernt, mit 
denen ich immer noch Kontakt habe. 
Wir haben dort alle gemeinsam vier 
wunderschöne Tage erlebt, gelacht, 
gefeiert und manchmal auch ge-
weint. Ich fand es sehr gut, dass man 
abends überall hingehen durfte, ein-
fach Spaß haben und es genießen. 
Ich würde 2024 auch wieder mit-
kommen.“ 

Landesjugendcamp 2022 

Gemeindeleben  
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Jetzt schon Weihnachten und das 
Krippenspiel denken? Das ist doch 
noch viel zu früh, oder? Nein, denn 
die Vorbereitungen laufen jetzt 
schon an.  Denn natürlich gibt es 
auch in diesem Jahr am Heiligen 
Abend um 15 Uhr ein Krippenspiel 
in der Kirche. Im Krippenspiel wird 
die Weihnachtsgeschichte, die Ge-
schichte von dem großen Gott, der 
in einem kleinen Baby Mensch wird 
und in einem Stall zur Welt kommt, 
erzählt. Und damit das Krippenspiel 
lebendig wird, suchen wir Mitspie-
lerinnen und Mitspieler. Es gibt ei-
ne Menge Rollen, die besetzt wer-
den müssen. Klar, da sind Maria 
und Josef, aber auch Hirten, der 
Ausrufer, Wirtsleute, die drei Köni-
ge, Engel... Vor zu viel Text brauchst 
du keine Angst zu haben, wir finden 
für jeden und jede das Richtige – 
für große und kleine Kinder, Neu-
einsteiger und „Krippenspielprofis“. 

Hauptsache, du hast Lust mitzuma-
chen und bist mindestens 5 Jahre 
alt.  Wer Lust hat, eine Rolle zu 
übernehmen oder auch nur einfach 
in ein Kostüm zu schlüpfen, ist herz-
lich willkommen. Zu jeder Probe 
gehört  das Kakaotrinken, Basteln 
und Kekse knabbern dazu.  

Die Einteilung für das Krippenspiel 
findet im Kindergottesdienst am 19. 
November statt. Der Kindergottes-
dienst beginnt um 10 Uhr und en-
det um 12.30 Uhr. 

Dn Mareike Kranz  
und das gesamte Krippenspielteam 

Lust, beim Krippenspiel mitzumachen? 

Gemeindeleben  
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JAM greift zum Farbeimer 

Der Jugendraum der evangelischen 
Jugend Bomlitz wurde renoviert und 
das in gemeinschaftlicher Arbeit. Die 
Jugendlichen der Gruppe „JAM“ pla-
nen immer neue Aktionen für und 
mit Jugendlichen. Die neueste Akti-
on, aber dieses Mal, in eigener Sa-
che. Der Jugendraum muss aufge-
frischt werden! 

Gesagt, getan... Es wurde sich zum 
shoppen verabredet und gemeinsam 
Farbe und Deko ausgesucht, ein Plan 
geschmiedet, welche Vorstellungen 
bestehen. Ein weiterer Termin folg-
te, um alle Pläne umzusetzen und 
die Farbe zu kaufen. Den kompletten 
Mai und Anfang Juni wurden die 
Samstage von 9 bis 20 Uhr genutzt, 
um einen neuen Jugendraum zu er-
schaffen. In ca. 40 Stunden Arbeit 
mit bis zu 6 Jugendlichen wurden 
alle 4 Seitenwände neu und mehr-
mals gestrichen.  

Die komplette holzvertäfelte Decke 
wurde weiß lasiert, die bestehenden 
Schranktüren und Tischplatten mit 
einer schwarzen Folie überzogen 
und der Raum dekoriert. Ein High-
light für die Gruppe sind die neuen 
Stühle, die gar nicht neu sind. Es 

wurde der grüne Stoff der alten 
Stühle abgezogen und mit beigem 
und schwarzem Stoff neu überzogen. 
Somit wurde, bis auf Farbe, Arbeits-
mittel und Deko nicht viel Neues ge-
kauft, sondern Altes aufgewertet.  

Zudem schmückt nun ein großes 
Wandbild mit einem Kugelkreuz aus 
Korkplatten den Raum. Dieses wurde 
selbst gebaut und ist ein bisschen 
von der Wand abgesetzt. Somit 
konnte diese Platte noch mit LED 
versehen werden, damit es im Dun-
keln einen kleinen Lichtschein gibt. 
Die Jugendlichen sind zufrieden, die 
vielen Stunden auf der Leiter haben 
sich gelohnt. Der Raum wirkt viel 
heller als vorher und wir freuen uns 
auf die nächsten gemeinsamen Vor-
bereitungen und Spieleabende im 
gemütlichen Jugendraum. 

Emely Arndt - JAM 
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Am 31. Mai wurde die neue Laut-
sprechanlage in der Kirche instal-
liert. Viel zu sehen ist nicht – ein 
paar neue Mikrofone, ein paar 
neue Lautsprecher, ein neuer Ver-
stärker – aber dafür sind die Verän-
derungen, umso mehr zu hören! 
Der Kirchenvorstand ist froh, dass 
mit der jetzt installierten Laut-
sprechanlage der Firma Seis Akustik 
erreicht wurde, was für unsere 
Gottesdienste unverzichtbar ist: 
eine gute Verständlichkeit des ge-
sprochenen Wortes, damit „all das 
Schöne und Gute sich Gehör ver-
schafft“.   

 

In der Vergangenheit gab es mehre-
re Versuche, die Akustik der Kirche 
in den Griff zu bekommen. Gerade 
angesichts letztlich enttäuschender 
Ergebnisse der früheren Anläufe, ist 
es umso erfreulicher, dass jetzt eine 
sehr gute Lösung gefunden wurde. 
Die neue Lautsprechanlage kostet 
12.900 €. Zur Finanzierung trägt ein 
Verkauf nicht mehr benötigter Laut-
sprecherboxen und Verstärkerele-
mente der alten Anlage bei. Insbe-
sondere wurde die Finanzierung 
ermöglicht durch Spenden sowie 
durch Rücklagen der Kirchenge-
meinde.   

P. Carsten Junge 

Neue Lautsprechanlage für die Kirche  
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Meditation des Tanzes - Aus Freude am gemeinsamen Tan-
zen im Kreis.  
Unter diesem Motto werden seit 
über 20 Jahren Gelegenheiten zum 
Meditativen Tanzen im Kirchenkreis 
Walsrode angeboten. 

Meditativer Tanz ist wie ein gemein-
sam getanztes Gebet.  

In der Gruppe tanzt man zu ruhiger 
und fröhlicher Musik einfache 
Schrittfolgen im Kreis.  

Das Wiederholen der Tänze und ge-
meinsame Erleben ist erholsam für 
Leib und Seele und führt zu Acht-
samkeit und Ausgeglichenheit. Im 
Mittelpunkt stehen die Gemein-
schaft und die Begegnung zueinan-
der und zu sich selbst. Dabei geht es 
darum, sich zu bewegen und inner-
lich bewegen zu lassen. 

In Bad Fallingbostel gibt es dazu ein 
regelmäßiges Angebot. An jedem 
dritten Montag um 19.00 Uhr trifft 
sich die Gruppe im ev. - luth. Ge-
meindehaus auf dem Kirchberg. Für 
2022 sind folgende Termine geplant: 
19. September, 17. Oktober, 21. No-
vember und 19. Dezember.  

Die Gruppe freut sich über neue Tän-
zerinnen. Es sind keine Vorkenntnis-

se erforderlich – ausreichend ist die 
Freude am Tanzen. Alle sind herzlich 
willkommen!  

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns 
auf:  
Christel Klein, Tanzleiterin,  
Tel. 05191-2250  
Irma Merker von der ev.-luth. Kir-
chengemeinde, Tel. 05162-1260 

Elisabeth Kunold von der katholi-
schen Kirche, Tel. 05162-1296  
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Pastor Carsten Junge  
 941304, Mobil 0160 / 966366 93 

 carsten.junge@evlka.de 

 

 

Birgit v. d. Brelie-Deneke 

KV-Vorsitzende 

 0163/7535669  birgit@vdbbomlitz.de 

 

 

 

Hinrich Domeier 

Bauausschuss 

 6030309  hinivomdorf@aol.com 

 

 

Claas  Jungvogel 
Bauausschuss 

 49533  s.jungvogel@gmx.de 

 

 

Mascha Kranz 

Kuratorium Kinder- und Jugendarbeit 
 789181  mascha.kranz@web.de 

 

 

Barbara Prüshoff 

Gottesdienst und Gemeindeentwicklung 

 47448  fritz.prueshoff@web.de 

 

 

Helmut Schulze  
Bauausschuss 

 74254   helmut.schulze59@gmx.de   

Ihr Kirchenvorstand 
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 Gruppen und Kreise 

Besuchsdienstkreis: 
Termine nach Vereinbarung 

Dierk Drager, Tel. 05161/47312  

Blaues Kreuz 

Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke 

mittwochs 19.30 Uhr im Jugendraum 

Axel Hartge, Tel. 0152-54 78 22 44  

Catering-Team „Pauls Haus“ 

(für Konzerte, Lesungen o. Ä.) 
Treffen nach Bedarf  
Kornelia Amtsfeld, Tel. 05161/47960 

Eltern-Kind-Gruppe „Kirchenmäuse“ 

dienstags 10.00 bis 11.30 Uhr  
im Kinderraum 

Mareike Kranz, Tel. 05161/789181  

Förderkreis der evangelischen  
Kirchengemeinde 

Pastor Carsten Junge,  
Tel. 05161/941304 

Gesprächsrunde „Bibel entdecken“ 

jeden 3. Dienstag im Monat um  
19.30 Uhr im Clubraum 

Petra Stelter, Tel. 05161/4538 

JAM 

alle zwei Wochen freitags um  
18.00 Uhr im Jugendraum 

Mareike Kranz, Tel. 05161/789181 

Kindergottesdienstvorbereitung 

Nach Absprache, monatlich 

19.00 Uhr bei Dn Mareike Kranz,  
Tel. 05161/789181  

Männergruppe 

Hinrich Domeier,  
Tel. 05161/6030309 

Pauls Frauenrunde 

erster Donnerstag im Monat um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal 
Barbara Prüshoff, Tel. 05161/47448 

Posaunenchor 

donnerstags 20 Uhr Gemeindesaal 
Fritz Prüshoff, Tel. 05161/47448 

Seniorenkaffee 

letzter Mittwoch im Quartal 15 Uhr 

 



43 

 Kontakte 

Kirchenkreis 

Bankverbindung über das Kirchenkreisamt Walsrode  
bei der Kreissparkasse Walsrode, IBAN: DE 69 2515 2375 0001 1600 19  
für Spenden: IBAN: DE 53 2515 2375 0045 0295 27 

Pastor Carsten Junge  
Tel. Mobil 0160 / 966366 93 

Tel. 05161 / 941304 

E-Mail: carsten.junge@evlka.de 

Gemeindebüro 

Heidi Lemanski 
An der Pauluskirche 1 

29699 Walsrode 

Tel. 05161 / 941303 

Fax 05161 / 941305 

E-Mail: kg.bomlitz@evlka.de  
Bürozeiten:  ´ 
Mo 10.30 - 12.30 nur telefonisch 

Mi 10.30 – 12.30 

Do 16.30 - 18.00 Uhr 

Diakonin Mareike Kranz 

Tel. 05161 / 789181 

E-Mail: Mareike.kranz@evlka.de 

Küsterin  und Reinigungskraft 

Jutta Hinz 

Tel. 05161 / 49236 

Organistin 

Constanze Rahn 

KV-Vorsitzende 

Birgit von der Brelie-Deneke 

Tel. 0163 / 7535669 

Kreisjugenddienst 05161 / 9897-60 

Diakonisches Werk 05161 / 9897-70 

Jugendmigrationsarbeit 05161 / 9897-72 

Migrationsarbeit 05161 / 9897-73 

Schuldnerberatung 05161 / 9897-74 und -75 

Hospizdienst 05161 / 9897-98 

Ev. Lebensberatung 05161 / 8010 

Krankenhausseelsorge 05161 / 6021261 

Krankenhaushilfe 05161 / 6021262 

Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung  05161 / 989771 

Suchtberatung Lüneburg 04151 / 45055 

Telefonseelsorge 0800 / 1110111 (kostenfrei) 
Kinder- und Jugendtelefon 0800 / 1110333 (kostenfrei) 
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